
Chemischer Aufbau

RAU-PVC 3000-9999 wird hergestellt aus
Polyvinylchlorid und Weichmachern sowie
Hilfsstoffen wie Stabilisatoren, Gleitmitteln
etc.

Kennzeichnende Eigenschaften

Je nach Weichmachergehalt zäh-elastisch,
lederartig oder weichgummiähnlich;
ausgezeichnete Alterungsbeständigkeit;
Eigenschaften in weiten Bereichen variabel
(ca. 3000 REHAU-Rezepturen).

Thermische Eigenschaften

Neben der thermoplastischen Grundcharak-
teristik spielen Art und Menge des Weich-
machers eine entscheidende Rolle.
Während eine Standard-Qualität mittlerer
Härte bis etwa -10 °C flexibel bleibt, kann
durch Verwendung von Spezial-Weichma-
chern dieser Bereich bis -40 °C ausgedehnt
werden. Ebenso verhalten sich sehr weiche
Einstellungen erheblich günstiger.
Eine allgemeine obere Gebrauchstempera-
tur lässt sich nicht angeben; doch ist beim
Einsatz über +60 °C auf jeden Fall unsere
anwendungstechnische Beratung einzuho-
len, da dann einerseits die Wärmeformbe-
ständigkeit, andererseits die Wärmealterung
überprüft und gegebenenfalls durch Spezial-
rezepturen verbessert werden müssen.

Mechanische Eigenschaften

Shore A 85 Shore A 50
Reissfestig-

keit ca. ca.
ISO 527 15 N/mm 2 8 N/mm 2

Bruch-
dehnung ca. 200% ca. 400%
ISO 527
Dichte

ISO 1183 ca. 1,25 ca. 1,15
Wasser-

aufnahme 6-60 mg je nach PVC-
Grundtyp

ISO 62

Elektrische Eigenschaften

(typische Eigenschaften einer für elektrische
Isolation eingesetzten Qualität in
Shore A 92).

Dielektrizitätszahl 5
(DIN 53483, 23 °C, 800 Hz)
Durchschlagfestigkeit ca. 25 kV/mm
DIN IEC 60243, T2
Spezifischer 2 x 10 13

Durchgangswiderstand Ohm x cm
DIN IEC 60093
Dielektrischer

Verlustfaktor 90 x 10 -3

(DIN 53483, 800 Hz, 23 °C)
Diese Werte können je nach Rezeptur
erheblich variieren.

Chemische Beständigkeit

(siehe auch Tabelle 1)
RAU-PVC 3000-9999 ist gegen eine Vielzahl
von Chemikalien gut bis sehr gut beständig,
insbesondere korrosive Salzlösungen, aber
auch gegen die meisten Säuren und Laugen.
Benzin, Öle und Fette können bei längerem
Kontakt zu einem Weichmacherverlust
führen und damit zu einer Härtezunahme.
Beständige Spezialrezepturen stehen aber
zur Verfügung.

Nichtbeständig ist RAU-PVC 3000-9999
gegen organische Lösemittel vom Typ
Ketone, Ester, Chlorkohlenwasserstoffe und
aromatische Kohlenwasserstoffe.

Witterungs- und

Alterungsbeständigkeit

RAU-PVC 3000-9999 ist aufgrund seines
chemischen Aufbaues ausgezeichnet alte-
rungsbeständig und wird von Sauerstoff
oder Ozon nicht angegriffen. Für den Dauer-
einsatz im Freien stehen Spezial-Qualitäten
zur Verfügung, bei denen auch Stabilisie-
rung und Einfärbung auf diese Beanspru-
chung ausgerichtet sind.

Brennverhalten

Über ca. Shore A 85 ist RAU-PVC 3000-
9999 schwerentflammbar und selbstverlö-
schend. Bei höherer Weichmacherdosierung
nimmt die Brennbarkeit zu, jedoch kann die
Schwerentflammbarkeit durch Einsatz spe-
zieller Weichmacher oder Additive beibehal-
ten werden.

Gasdurchlässigkeit

(20 °C, Wanddicke der Prüfkörper 0,04 mm)

cm 3
_________________Sauerstoff 880
m 2 x 24 Std. x 1 bar

cm 3
_________________Stickstoff 160
m 2 x 24 Std. x 1 bar

cm 3
_________________Kohlendioxid 4660
m 2 x 24 Std. x 1 bar

Physiologisches Verhalten

Für medizinische Anwendungen oder für
den Lebensmittelsektor werden physiolo-
gisch einwandfreie Sondereinstellungen ge-
liefert, die auf bestehende Normen oder
Empfehlungen des Bundes-Gesundheits-
amtes - soweit vorhanden - abgestimmt
sind.

Einfärbbarkeit

RAU-PVC 3000-9999 ist praktisch in jedem
gewünschten Farbton lieferbar. Vorzugswei-
se wird auf RAL-Farben hingewiesen.

Verklebung

Auf Anforderung können eine Vielzahl von
Klebern genannt werden, die einwandfreie
Verklebung ergeben.

Verschweißung

RAU-PVC 3000-9999 ist durch einfache
Wärmeeinwirkung (Schweißen mit Schweiß-
keil, Stickstoffstrom, Hochfrequenz) leicht
verschweißbar, wobei sehr gute Schweiß-
faktoren erreicht werden.

Wiederverwertbarkeit

RAU-PVC 3000-9999 eignet sich wie im
Prinzip alle thermoplastischen Polymere
ausgezeichnet für die Wiederaufbereitung
und Verwendung zu neuen Produkten.
Farblich und typengenau sortierte Ware, z.B.
Stanzabfälle unserer Kunden, kann
meistens wieder zum Originalprodukt verar-
beitet werden.
Auch ausgediente Teile weisen selbst nach
langjährigem Einsatz noch ein hohes Eigen-
schaftsniveau auf. Je nach Sauberkeitsgrad
lassen sich mehr oder minder anspruchs-
volle Produkte daraus herstellen.
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